
Gutachten und Empfehlungsschreiben 

 

Bewerbungen um Studienplätze im Ausland (ERASMUS, DAAD), um 

Stipendien oder um die Zulassung zu Begabtenförderungsprogrammen der 

Stiftungen müssen in der Regel Gutachten von Dozenten beigelegt werden. Die 

Institutsmitglieder sind prinzipiell sehr gerne bereit, geeignete Bewerbungen 

nach Kräften zu unterstützen. Insbesondere Studienaufenthalte im Ausland 

halten wir aus eigener Überzeugung für unbedingt förderungswürdig. Dennoch 

ist es beim besten Willen nicht immer möglich, in Rekordzeit aussagekräftige 

und somit für die Bewerber/-innen hilfreiche Stellungnahmen zu verfassen. 

Aufgrund der vielen, manchmal extrem kurzfristigen Anfragen in letzter Zeit 

möchten wir Sie freundlichst darum bitten, folgende Grundsätze zu beachten: 

 

1.     Die Anfrage soll möglichst persönlich im Rahmen der Sprechstunden der 

Institutsmitglieder erfolgen. Stellen Sie Ihre Anfrage bitte rechtzeitig und planen 

Sie mindestens drei Wochen Vorlaufzeit für die Vereinbarung des 

Sprechstundentermins sowie als Bearbeitungszeit ein (dies gilt insbesondere 

für die vorlesungsfreie Zeit!). 

 

2.     Da es sich bei einem Gutachten nicht um ein Gefälligkeitsattest handeln 

sollte, muss die besondere Qualifikation, die in dem Gutachten bescheinigt 

werden soll, belegbar vorliegen. Wir kennen nicht jeden Studierenden gleich 

lange und erst recht nicht gleich gut. Aus diesem Grund ist es wichtig, dass Sie 

den potentiellen Gutachtern eine möglichst vollständige und aktuelle 

Auflistung der von Ihnen besuchten Lehrveranstaltungen und absolvierten 

Prüfungen (mit Noten!) zukommen lassen. Aber nicht nur Ihre Fachleistungen 

sind uns wichtig. Darüber hinaus sollten Sie auch plausibel machen können 

(etwa in einem kurzen, formlosen Motivationsschreiben), dass Sie aufgrund 

Ihres persönlichen Profils und Ihrer außercurricularen Aktivitäten und 

Interessen förderungswürdig sind. 

 

 



3.     Lassen Sie uns möglichst rasch folgende Informationen zukommen: 

 

- in welcher Sprache das Gutachten formuliert werden soll; 

- zu welchem Zweck Sie das Gutachten benötigen, einschließlich aller 

notwendigen Angaben zu der Institution, bei der Sie sich bewerben 

wollen, und der einzuhaltenden Fristen und Formalien (ggf. unter 

Beifügung bzw. Zusendung von Kopien der erhaltenen Formulare und 

Hinweisblätter); 

- eine Erläuterung des beabsichtigten Studienvorhabens; 

- einen ausführlichen Lebenslauf, der auch über Ihre Erfahrungen, 

Aktivitäten und Interessen außerhalb der Universität Aufschluss gibt; 

- die für kurzfristige Rückfragen erforderlichen Kontaktdaten. 


